
 

Projektinformation 
„Gute Praxisbeispiele kompakter und zugleich lärmarmer 
städtischer Quartiere“ 

 
Hintergrund und Zielsetzung des Forschungsprojekts 

Die Umsetzung des Leitbilds der kompakten sowie nutzungsge-

mischten Stadt stellt besondere Anforderungen an ein ruhiges Woh-

nen bei gleichzeitig guter Aufenthaltsqualität im Freiraum. Im Mittel-

punkt des Vorhabens steht daher die Darstellung guter Praxisbei-

spiele für die Realisierung verdichteter, funktionsgemischter und 

dabei zugleich lärmarmer Stadtquartiere. Die Beispiele sollen Lö-

sungswege aufzeigen, wie in nutzungsgemischten Strukturen ein 

möglichst hohes Lärmschutzniveau erreicht werden kann. Hierbei 

werden unterschiedliche Lärmquellen (Gewerbe-, Verkehrs-, Frei-

zeit- und Gaststättenlärm) mit ihrer räumlichen Zuordnung zu emp-

findlichen Nutzungen sowie ihrer Wechselwirkung mit verschiede-

nen Baugebietskategorien und städtebaulichen Situationen (z.B. 

Bestandsquartier, neues Quartier, Nachverdichtung, heranrü-

ckende Wohnbebauung) in den Blick genommen.  

Arbeitsprogramm 

Ausgehend von typischen Ausgangslagen und städtebaulichen 

Fallkonstellationen werden unterschiedliche lärmschutztechnische 

und ordnungsrechtliche, städtebauliche und planerische sowie or-

ganisatorische Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen des beste-

henden Rechts anhand von Praxisbeispielen in insgesamt acht Fall-

studien ermittelt, dargestellt und bewertet. 

Die Bearbeitung des Projektes gliedert sich in mehrere Arbeitspa-

kete. Als Grundlage der Untersuchung dienen Bestandsaufnahmen 

der bestehenden Gestaltungsspielräume und Instrumente sowie 

der rechtlichen und technischen Regelungen zur Lärmvermeidung 

und -minderung (AP1). Unter Berücksichtigung der Ergebnisse wer-

den acht Fallstudien (Good-Practice-Beispiele) ausgewählt, unter-

sucht und ausgewertet (AP2). Die gewonnenen Erkenntnisse aus 

Theorie und Praxis dienen der Erarbeitung von Handlungsempfeh-

lungen für die kommunale sowie die bundespolitische Ebene (AP3). 

Zur Verbreitung und Veröffentlichung der Ergebnisse werden unter-

schiedliche Kommunikationsmittel genutzt (AP4). Im Rahmen des 

Vorhabens sind darüber hinaus eine Fachveranstaltung sowie eine 

Konferenz vorgesehen.  
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